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Jahresbericht 2019 

Liebe Präsidenten, Spielleiter, Captain und Firmentennisspieler/Innen 

Einmalig in der Geschichte des ZFT hat keine GV stattgefunden. Es meldete sich kein Gastgeber und 

wir wollten die Finanzen nicht ungebührend strapazieren. Offenbar wurde die GV nicht vermisst, 

jedenfalls äusserte sich niemand dazu. Etwas bedauerlich empfinden wir den Ausfall der 

Preisverteilung und damit der Gelegenheit des Kontaktes zwischen den SpielerInnen der Meisterteams 

und den Vertretern der Vereine. Wir werden an der GV Gelegenheit haben, wie wir die GV in Zukunft 

handhaben wollen.  

Das Zürcher Firmentennis umfasste 2019 insgesamt 17 Tennisclubs. Das sind leider 3 Clubs weniger als 

im Vorjahr. Der TC Swiss Life hat nach vielen Jahren beim Firmentennis den Rücktritt erklärt, was wir 

sehr bedauern. Zudem traten die Clubs ZFT-HP Schweiz und ZFT-MMG nach kurzer, aber sportlich 

intensiver Zeit  zurück.  Somit verzeichnen wir für die Meisterschaft 2020 5 Firmenclubs mit eigenen 

Plätzen und 4 Vereine im virtuellen Sammelcub TC ZFT. Wichtig ist die Mitwirkung der 8 Swiss 

Tennisclubs AXA Winterthur, Cilag (SH), Credit Suisse, Migros, Riesbach, Swiss RE, Zürcher 

Kantonalbank und Zürich Versicherung. Ohne sie hätten wir nur noch eine Mini-Meisterschaft. 

Meisterschaft 

Die Zürcher Firmentennismeisterschaft ist eines der grösseren Turnier in der Schweiz und es werden 

zahlreiche Einzel- und Doppelpartien gespielt. Ermöglicht wird dies durch die mit Swiss Tennis 

abgeschlossene Vereinbarung, welche eine dem Tennissport förderliche Koexistenz der beiden 

Verbände ermöglicht, Synergien nutzt und «Hobby-Clubs» nicht mit unnötigen Kosten belastet. 

Die Meisterschaft 2019 wurde in allen Serien, definitiv zwar erst mit einer letzten Partie im November, 

jedoch regulär abgeschlossen. Allerdings ging es nicht ohne «freundliches Zureden». Es ist erstaunlich, 

dass es einigen so grosse Mühe bereitet, die wenigen Begegnungen im ordentlichen Zeitrahmen 

abzuwickeln – was im SWISS TENNIS Interclub für Hunderte von Teams selbstverständlich ist. Es ist 

eine Erfahrungstatsache, dass Spielverschiebungen und vor allem das Hinauszögern von Begegnungen 

einen meist ungemein höheren Aufwand verursacht. Die Meisterschaft ist so ausgelegt, dass sie ausser 

mit dem Interclub kaum mit anderen Anlässen kollidiert. Nachher häufen sich Turniere, 

Clubmeisterschaften und Ferien, was die Terminsuche ungemein erschwert. 

Es freut uns, dass die Captain die online Resultateingaben zeitnah vornehmen und so einen flüssigen 

Turnierverlauf unterstützen. Die Ranglisten aktualisieren sich bei jeder Eingabe automatisch und sind 

damit stets auf dem neusten Stand, was die Meisterschaft spannend macht - ein beachtlicher Komfort 

für so einen kleinen Verein. In der Kategorie Mixed kam es beim Erfassen der Resultate zu 

Verwechslungen, was zu einer falschen Punktevergabe geführt hat. Dadurch wurde die Rangliste nicht 

unerheblich veränderte. Die Korrektur hat uns einigen Aufwand beschert. 
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Insgesamt nahmen 67 Teams teil. Sie erkoren in 9 Kategorien, resp. Serien Meister, Auf- und Absteiger. 

Allen sei hier für die Teilnahme gedankt und zu den Meistertiteln gratuliert. 

Die Regionalmeister in der Serie A heissen: TC Swiss-RE bei den Damen TC Zürich bei den Herren. 

Die weiteren Titel erkämpften sich die Tennisclubs Zürich (Damen B) und AXA-Winterthur (Herren B),  

Credit-Suisse (Damen C), SIX (Herren C), Grafstal 2 (Mixed), Credit-Suisse 1 (Senioren 1)). Nach vielen 

Jahren an der Spitze musste sich TC-Bi Holding geschlagen geben und wurde durch Credit-Suisse 

(Senioren 2) abgelöst. 

Organisation 

Die Implementierung von unserer Homepage „ www.firmentennis-zh.ch “ wird durch Fredy Molin 

laufend sichergestellt. Alle Informationen zur Meisterschaft, Vereinen und Resultaten können zeitnah 

und mit wenigen Mausklicks eingesehen werden. Die Fehlerquote bei der Resultateingabe konnte im 

Vergleich zum Vorjahr erneut reduziert werden, was uns sehr freut.  

 

Finanzen 

Die GV 2018 hat die TK ermächtigt, das Vereinsvermögen entsprechend der geringeren Anzahl Clubs 

schrittweise auf ca. CHF 6‘000.- zu reduzieren. Bei einem Verlust 2019 von CHF 600.00 verringerte sich 

das Eigenkapital auf CHF 7.054.63. 
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